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Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: Wanddämmung
Aufgrund des hohen Flächenanteils verursachen Außenwände im 
Durchschnitt über 30 Prozent der Energieverluste eines Hauses. 
Konsequente Energieeinsparung beinhaltet also eine optimale Au-
ßenwanddämmung. Dies ist sicherlich die effektivste und unproble-
matischste Art, den Wärmeschutz weitgehend wärmebrückenfrei zu 
verbessern. Der wärmedämmende „Mantel“ schützt die tragenden 
Außenwände zusätzlich vor extremer Beanspruchung durch Wind 
und Wetter.

Wenn Wände neu verputzt oder verkleidet werden sollen, verpflich-
tet die Energieeinsparverordnung Hauseigentümer meist auch zu 
einer Dämmung. Die beiden häufigsten verwendeten Systeme für 
die Außenwanddämmung sind das Wärmedämmverbundsystem 
(WDVS), auch Thermohaut genannt und die vorgehängte Fassade.

Für die Dämmung von Putz- und Ziegelfassaden wird häufig das 
WDVS eingesetzt. Es besteht aus den Komponenten Dämmstoff, 
Armierungsgewebe und Außenputz oder Riemchenverblendung. 

Eine Alternative zum WDVS ist die hinterlüftete Vorhangfassade. Sie 
besteht aus einer Unterkonstruktion, die auf der Außenwand befes-
tigt werden. In die Zwischenräume der Unterkonstruktion wird 
Dämmstoff eingebracht. An der Unterkonstruktion wird die Außen-
verkleidung befestigt, wobei ein Luftspalt zwischen Dämmung und 
Verkleidung zur Hinterlüftung für den Feuchtigkeitsabtransport not-
wendig ist.

In beiden Fällen können die unterschiedlichsten Dämmstoffe ver-
wendet werden. Entscheidend für den Erfolg ist die fachgerechte 
Ausführung durch den Handwerker. An Gebäuden mit erhaltenswer-
tem Sichtmauerwerk, Fachwerk oder strukturierten Fassaden ist oft 
aus Denkmalschutzgründen keine Außendämmung möglich. Hier 

www.meckesheim.de

Herzliche Einladung 
zur offiziellen Einweihung

- Erweiterungsbau -
- sanierter A-Bau -

mit Jubiläumsfeier 50 Jahre Karl-Bühler-Schule

Wann? Freitag, 27.09.2019 um 15 Uhr
Wo? Karl-Bühler-Schule

Bewirtung durch Elternschaft 
und örtliche Vereine.

ist eine Innenwanddämmung die Lösung. Vorsicht: Bei einer Innen-
dämmung liegt das Gelingen im Detail. Auch hier sollte ein qualifi-
zierter Handwerker die Sanierung durchführen.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Wärmedämmung bringt’s: geringerer Energieverbrauch, mehr Behaglichkeit und 
beachtliche Fördergelder. Fragen Sie KliBA, Ihre Klimaschutz- und Energie-Bera-
tungsagentur!

Ämter & Behörden

Gleichstellungsbeauftragte des Rhein-Neckar-
Kreises bietet Sprechstunde für Kreiseinwoh-
nerinnen und Kreiseinwohner 
Für alle Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises, die ein 
Anliegen zum Thema Gleichstellung haben, bietet die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis, Susanne 
Vierling, am Donnerstag, 26. September, zwischen 9 und 12 Uhr im 
Landratsamt Weinheim (Zimmer 127) eine Sprechstunde an. „Ich 
möchte die Bewohnerinnen und Bewohner des Landkreises ken-
nenlernen und mit ihnen ins Gespräch kommen“, so die Gleichstel-
lungsbeauftragte. Zur besseren Planung wird um Voranmeldung 
gebeten, entweder unter der Telefonnummer 06221 5222211 oder 
per E-Mail an susanne.vierling@rhein-neckar-kreis.de.

Landratsamt und alle Außenstellen geschlossen! 
Wegen einer internen Veranstaltung finden am Freitag, 11. Oktober 
2019, beim Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis keine Sprechzeiten 
statt. Geschlossen bleiben an diesem Tag alle Dienststellen des Krei-
ses einschließlich der Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörden: 
Heidelberg: 
Kurfürsten-Anlage 38 - 40 (Landratsamt-Hauptgebäude) 
Kurpfalzring 106 (Landratsamt-Nebengebäude) 
Eppelheimer Str. 15 (Versorgungsamt) 
Im Breitspiel 5 (Amt für Informationstechnik, Staatsangehörigkeits-
wesen / Gewerbeamt / Jugendamt / Jagd- und Waffenbehörde) 

Ladenburg: 
Trajanstraße 66 (Kreisarchiv, Amt für Feuerwehr und Katastrophen-
schutz) 

Neckargemünd: 
Langenbachweg 9 (Kreisforstamt, Sozial- und Jugendamt) 

Sinsheim: 
Muthstraße 4 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- 
und Führerscheinbehörde) 
Dietmar-Hopp-Str. 8 (Eigenbetrieb Bau und Vermögen) 

Weinheim: 
Röntgenstraße 2 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- und 
Führerscheinbehörde)
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Bärbel Reuter (Lobbach) 06226/429002
Romina Beck (Bammental) 06223/8668665
Handy Romina Beck 01525/2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 21. und Sonntag, 22. September
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 20.9. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Samstag, 21.9. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Sonntag, 22.9. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Montag, 23.9. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Dienstag, 24.9. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Mittwoch, 25.9. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Donnerstag, 26.9. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787

Eschelbronn
keine

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine

Ortsteil  Waldwimmersbach
keine

Mauer
22.9. Herr Jobst Heinrich Kerspe 70 J.

Meckesheim
26.9. Herr Siegfried Giessegi 75 J.

Mönchzell: 
25.9. Herr Klaus Dieter Herberger 80 J.

Spechbach
25.9. Herr Alexander Fritsler 70 J.
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Wiesloch: 
Im Adelsförsterpfad 7 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- 
und Führerscheinbehörde) sowie die Straßenmeistereien in Neckar-
bischofsheim und Wiesloch mit ihren Stützpunkten in Eberbach und 
Weinheim. 

Wir bitten um Verständnis.

FORUM Ernährung im Landratsamt:
Praxisseminar „Babykost selbst gekocht“ 
Im Rahmen der Landesinitiative „BeKi – Bewusste Kinderernährung“ 
bietet das FORUM Ernährung des Landratsamtes Rhein-Neckar-
Kreis den Kurs „Babykost selbst gekocht“ an. Dieser findet am Mitt-
woch, 1. Oktober 2019, von 14 bis 16 Uhr in der Landratsamts-
Außenstelle in Wiesloch (Adelsförsterpfad 7) statt und richtet sich 
an Eltern mit Säuglingen ab fünf Monaten. 

Bei dieser Veranstaltung stehen die richtige Lebensmittelauswahl 
sowie fachgerechte Zubereitungsmethoden im Vordergrund. Die 
Teilnehmer lernen, was sie bei der Lebensmittelauswahl beachten 
sollen und wie die altersgerechten Mengen aussehen. Neben den 
theoretischen Grundlagen zur Einführung der Beikost erfahren die 
Teilnehmer, wie in kurzer Zeit und mit geringem Aufwand die Klein-
kindkost möglichst vitamin- und mineralstoffschonend selbst herge-
stellt werden kann. Dabei können die verschiedenen Breie auch 
probiert werden. 

Und wenn es doch mal ganz schnell gehen sollte, gibt es noch In-
formationen zur Auswahl der Gläschenkost. Alle Teilnehmer erhalten 
im Anschluss die aktuelle Broschüre „Von Anfang an mit Spaß da-
bei“ des Ministeriums Ländlicher Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg, die viele praktische Tipps und Rezepte rund 
um die Ernährung im ersten Lebensjahr bietet. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei, Lebensmittelkosten werden umge-
legt. Anmeldungen zur Veranstaltung bitte bis spätestens Donners-
tag, 26. September, an Gisela Amaya (Telefon 06222/3073-4145, 
E-Mail gisela.amaya@rhein-neckar-kreis.de). 

Eine Übersicht der verschiedenen Veranstaltungen zur Kleinkindernäh-
rung findet sich unter www.rhein-neckar-kreis.de/ForumErnaehrung 

(Bildquelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Ausstellung „Menschenrechte haben kein 
Geschlecht – 100 Jahre Frauenwahlrecht in 
Deutschland“ 
Der Rhein-Neckar-Kreis lädt zum kostenlosen Besuch der Wander-
ausstellung „Menschenrechte haben kein Geschlecht – 100 Jahre 
Frauenwahlrecht in Deutschland“ in das Landratsamt in Heidelberg 
(Kurfürsten-Anlage 38 – 40, 69115 Heidelberg) ein. 
Auf insgesamt zehn Roll-Ups wird dargestellt, wie das Frauenwahl-
recht, das heute als so selbstverständlich erscheint, von der frühen 
Frauenbewegung hart erkämpft werden musste. Dies geschieht vor 
allem anhand von Porträts der damaligen Protagonistinnen wie Lou-
ise Otto Peters, Hedwig Dohm (von ihr stammt die berühmte Fest-
stellung „Menschenrechte haben kein Geschlecht“), Helene Lange 
oder Rosa Luxemburg. 
Die Ausstellung ist kostenlos und kann noch bis zum 4. Oktober 
zu den Öffnungszeiten des Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis (Mo, 

Di, Do, Fr 7.30 Uhr bis 12 Uhr und Mi 7.30 Uhr bis 17 Uhr) im Foyer 
der Kreisbehörde besichtigt werden. Die Gleichstellungsbeauftrag-
te Anna Held bietet zudem für Schulklassen Führungen an (Termin-
vereinbarungen per E-Mail an Anna.Held@Rhein-Neckar-Kreis.de) 

(Bildquelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Berufsberatung der 
Arbeitsagentur: 
Früher und mehr in 
der Schule 

• Berufsberatung künftig verstärkt in der Schule 
• Berufsorientierung bereits ab Klasse 8 
• Neue Online-Angebote zur Berufswahl 

Die BA hat die Berufsberatung pünktlich zum Schuljahresbeginn 
neu aufgestellt und weitet die persönliche Beratung erheblich aus. 
Zukünftig beraten die Expertinnen und Experten der Berufsberatung 
vorrangig an den Schulen selbst. 

„Wir sind ab sofort stärker dort, wo junge Menschen ohnehin unter-
wegs sind. Schülerinnen und Schüler haben also künftig kurze 
Wege und müssen nicht mehr für jeden Termin in die Arbeitsagentur 
fahren.“ sagt Elke Bach, Teamleiterin Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit Heidelberg. Die Präsenzzeiten werden an den Schulen 
bekannt gegeben. 

Berufsberatung bereits ab Klasse 8 
Zugleich zeigt die BA ein Jahr früher Präsenz an den Schulen. So 
startet die Berufsorientierung beim geplanten Schulabgang nach 
der zehnten Klasse bereits in der Klassenstufe 8. 
An Gymnasien sind die Berufsberater ab der Klasse 9 unterwegs. 
„Wir wollen junge Menschen noch intensiver unterstützen und set-
zen deswegen früher an. 
Das schafft Zeit, um sich mit den Wunschberufen näher zu befassen 
und dann den richtigen Weg zu gehen. Auch Eltern sollen noch 
stärker in die Beratung einbezogen werden.“ so Bach. 

Online-Angebote verbessert 
Neben der persönlichen Beratung baut die BA auch das Online-
Angebot aus. 

Mit dem innovativen Selbsterkundungstool (SET: www.set.arbeits-
agentur.de) erfahren junge Menschen sehr konkret und individuell, 
welche Berufe, ob duale Ausbildung oder Studienfach, zu den eige-
nen Interessen und Fähigkeiten passen. 

Beratung auch in Berufsschulen 
In den beiden kommenden Jahren soll auch die Beratung an Be-
rufsschulen und an Hochschulen ausgebaut werden. 

Niemand soll auf dem Weg von der Schule in den Beruf verloren 
gehen, dazu gehören auch potenzielle Studien- und Ausbildungs-
abbrecher. 

Ausblick: Künftig lebensbegleitende Berufsberatung 
Mit der Berufsberatung vor dem Erwerbsleben startet die BA die 
erste Phase der „Lebensbegleitenden Berufsberatung“. 

Durch die Digitalisierung ändert sich die Arbeitswelt, manche Jobs 
fallen weg, andere entstehen neu.
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Termine & Veranstaltungen 
Akkordeon-Solokonzert in 
Lobenfeld
Ein besonderes Hörerlebnis verspricht 
das Konzert mit Alexandre Bytchkov zu 
werden, welches am Sonntag, 22. Sep-

tember um 17 Uhr in der Klosterkirche in Lobenfeld zu hören sein wird.

Der bekannte Akkordeonvirtuose und Preisträger nationaler und 
internationaler Wettbewerbe präsentiert die breite Palette der Mög-
lichkeiten des Akkordeons, das in unseren Breiten oft nur aus der 
Volksmusik bekannt ist. Die ZuhörerInnen werden in unterschied-
lichste Musikwelten entführt, die sowohl verschiedene Jahrhunder-
te als auch unterschiedliche Länder streifen wird. Von der Klassik 
bis zur Moderne wird alles dabei sein und ein virtuoses Feuerwerk 
mit hohem künstlerischem Anspruch entfachen.

Alexandre Bytchkov stammt aus Sankt Petersburg (Leningrad, 
Russland) und lebt mit seiner Familie seit 20 Jahren in Mainz. Er 
arbeitet als Dozent am Peter-Cornelius-Konservatorium sowie als 
freischaffender Musiker.

Nähere Informationen unter www.kloster-lobenfeld.com oder 
www.alexandre-bytchkov.de

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Duftöle verstehen und selbst herstellen
Ein Abend im Geistlichen Zentrum in der Klosterkirche Lobenfeld
Ätherische Öle werden schon seit alters her von den Menschen 
verwendet. Diese besonderen Pflanzenessenzen wurden in alten 
Kulturen vielfältig eingesetzt, für kosmetische, medizinische oder 
spirituelle Zwecke. Bereits in der Bibel werden immer wieder äthe-
rische Öle als wichtige Unterstützung in bestimmten Lebenslagen 
erwähnt.  Im Vortrag von Elisabeth Knecht werden die wundervollen 
Eigenschaften verschiedener wertvoller Öle vorgestellt. Dabei wer-
den spannende Details zutage treten und die Vorzüge der einzelnen 
Öle erläutert. 

Anschließend besteht in einem praktischen Teil die Gelegenheit, 
gemeinsam Öle für den Hausgebrauch zu mischen und deren An-
wendung im täglichen Leben selbst auszuprobieren.

Die Veranstaltung findet am Montag, 23. September um 18.30 Uhr 
in der Klosterkirche Lobenfeld unter der Leitung von Elisabeth 
Knecht statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere Informa-
tionen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkirche Lobenfeld 
unter 06223 3038 info@kloster-lobenfeld.com oder 
www.kloster-lobenfeld.com 

Feierabendgottesdienst mit „Windflüchter“
Menschen, die Ruhe und Entspannung suchen, werden zu einem 
besonderen Gottesdienst mit wunderschöner Musik in die Kloster-
kirche Lobenfeld eingeladen, um den Tag mit Gebeten, Texten und 
Musik ausklingen zu lassen. Der Komponist und Gitarrist der Grup-
pe „Windflüchter“, Rainer Kröhn, spielt aus seinem Programm 
„Klangbilder für die Seele“ und liest Texte aus seinem Erstlingswerk. 
Der Gottesdienst, der sich von der allgegenwärtigen Hektik abhebt 
und ganz bewusst einen Gegenpol setzt, findet am Freitag, 27. Sep-
tember um 19 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld unter der Leitung 
von Pfarrerin Michaela Deichl statt. 

Diejenigen, die danach noch etwas Zeit haben, sind anschließend 
herzlich eingeladen bei einem kleinen Umtrunk miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 

Nähere Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkir-
che Lobenfeld unter info@kloster-lobenfeld.com oder 
www.kloster-lobenfeld.com 

Existenzgründung im Handwerk
Die Handwerkskammer Mannheim Rhein-Neckar-Odenwald unter-
stützt Existenzgründungen im Handwerk. Im Rahmen einer Infover-
anstaltung bieten die Experten der Kammer Unterstützung bei der 
Erstellung eines Geschäftskonzeptes als Voraussetzung für eine 
gelingende Existenzgründung sowie Informationen, die für einen 

erfolgreichen Start wichtig sind. Dabei kommen Themen wie Rechts-
formen und Formalitäten ebenso zur Sprache wie Marketinginstru-
mente, Personalplanung und Liquiditätsplanung. Daneben werden 
auch die Digitalisierung im Handwerk sowie die Möglichkeit öffent-
licher Finanzierungshilfen angesprochen.

Die nächste Veranstaltung findet am 26.09.2019 von 16 Uhr bis 
17.30 Uhr beim Amt für Wirtschaftsförderung, Kornmarkt 5, Palais 
Graimberg, 69117 Heidelberg statt. Nähere Informationen zu dieser 
kostenfreien Veranstaltung sowie Anmeldungen können bei Gabri-
ele Izzo unter Telefon 0621 18002-158 oder per Mail an beratung@
hwk-mannheim.de erfolgen.

Deutsch-schweizerische 
Rentenberatung vor Ort 

Die Deutsche Rentenversicherung und Träger der gesetzlichen Ren-
tenversicherung in der Schweiz bieten jedes Jahr grenzüberschrei-
tende Informationen zur Rente an. 

Angesprochen sind alle, die Beiträge zur gesetzlichen deutschen 
und schweizerischen Rentenversicherung einbezahlt haben. Auf 
diesen Internationalen Beratungstagen erteilen Experten beider 
Länder kostenlos Auskünfte zum jeweiligen nationalen Recht und 
zu den zwischenstaatlichen Auswirkungen.

Zu einem solchen Beratungstag am 10. Oktober 2019 von 9 bis 12 
Uhr und von 13 bis 17 Uhr in Mannheim (Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg Regionalzentrum, Mozartstraße 3, 68161 
Mannheim) laden wir ein. Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir 
um telefonische Anmeldung unter Tel. 0621 820050.

Bringen Sie zum Beratungstag bitte Ihre Versicherungsunterlagen 
und Ihren Personalausweis mit.

Sonstiges
Verkehrsforum 2000
Realschüler können länger schlafen
Bereits seit 2016 versucht das Verkehrsforum 2000, die Unterrichts-
zeiten an der Realschule Waibstadt mit den S-Bahnen zu syn-
chronisieren, die sich 7:41 Uhr in Waibstadt treffen. 

Nachdem dies bisher nicht gelungen ist, haben die Nahverkehrsge-
sellschaft Baden-Württemberg und DB Regio Mitte eine Anfrage von 
Bürgermeister John Ehret zur besseren Anbindung von Mauer zur 
Realschule Waibstadt zum Anlass genommen, als Zwischenlösung 
kurzfristig zum Schuljahresbeginn die von Heidelberg Hbf neu ab 
6:59 Uhr fahrende S-Bahn je nach Streckenabschnitt 2-5 Minuten 
früher zu legen. 

Weitere neue Abfahrtszeiten sind nun zum Beispiel Eschelbronn 
7:31 Uhr und Neidenstein 7:33 Uhr. 

Dadurch müssen die Schüler nun nicht mehr die Busse zur Schule 
nutzen, sondern können mit der bequemeren S-Bahn fahren, die 
nun bereits 7:36 Uhr rechtzeitig vor dem Unterrichtsbeginn in 
Waibstadt ankommt.

Macht es bei Abfahrt 7:27 Uhr in Meckesheim nur 9 Minuten aus, 
die die S-Bahn später als der Bus fährt, so können die Schüler aus 
dem Elsenz- und Lobbachtal nun wertvolle 30-47 Minuten (also 
umgerechnet eine Schulstunde!) später zur Schule fahren (bei-
spielsweise Mauer 7:22 Uhr, Zuzenhausen 7:21 Uhr und Mönch-
zell 7:14 Uhr) und entsprechend länger schlafen.

Die Änderung der S-Bahn-Fahrzeiten erforderte eine Änderung der 
Wagenreihung ab Heidelberg Hbf (ab jetzt heißt es also „Aglas-
terhausen vorne“) sowie auch frühere Abfahrtszeiten entgegen-
kommender S-Bahnen ab Waibstadt, Sinsheim Hbf und Meckes-
heim Richtung Heidelberg Hbf. Alle neuen Abfahrtszeiten sind an 
den S-Bahn-Stationen ausgehängt und in der DB-Reiseauskunft 
abrufbar.

An einer besseren Anbindung auch des Gymnasiums Neckarbi-
schofsheim wird weiterhin gearbeitet. 

Langfristiges Ziel des Verkehrsforum 2000 bleibt die Anpassung 
aller Unterrichtszeiten und Busfahrpläne an die S-Bahn-Knoten (In-
tegraler Taktfahrplan).
E-Mail: Verkehrsforum2000@gmx.de

Wir machen „Betroffene zu Beteiligten“!
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Änderung der Öffnungszeit der 
AVR Anlage Sinsheim 
Die AVR Anlage Sinsheim schließt am Mittwoch, 

den 25.09.2019 bereits um 12.00 Uhr. Grund ist eine Veranstaltung 
auf dem Gelände. Anlieferer können gerne auf die AVR Anlage 
Wiesloch, Bruchwiesen 8 ausweichen. Die AVR Anlage Wiesloch ist 
montags bis freitags von 8.00 bis 16.00 Uhr und samstags von 8.00 
bis 12.00 Uhr geöffnet.

Die AVR Kommunal GmbH bittet ihre Kunden um Verständnis.

Tag der  
Schülersicherheit 2020
Ab sofort können sich Schulen mit 
ihrem Projekt für den Best-Practice-
Wettbewerb anmelden / Anmelde-
schluss ist der 13.12.19.

Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel! 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) führt gemeinsam mit 
dem Kultusministerium und dem Innenministerium den Schulwett-
bewerb durch und setzt sich damit für eine gesunde Lernumgebung 
und einen sicheren Schulweg ein. Jedes Jahr werden Projekte von 
Schulen für Schulen ausgezeichnet, die Vorbildcharakter haben und 
wegweisend sind. Die besten werden am „Tag der Schülersicher-
heit“ in Baden-Württemberg prämiert.

Noch bis zum 13. Dezember können sich Schulen aus ganz Baden-
Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation und Nachhaltigkeit 
sind keine Grenzen gesetzt: Eingereicht werden können bereits 
bestehende Projekte, aber auch Projekte, mit deren Umsetzung die 
Schule gerade begonnen hat - von klassischen Themen wie Ver-
kehrssicherheit, Schulwege oder Sportunterricht bis hin zu Ernäh-
rung, Mobbing, Sucht, psychische Gesundheit oder Gewaltpräven-
tion kann alles eingereicht werden. Das Projekt sollte möglichst die 
gesamte Schule und nicht nur einzelne Klassen umfassen. Deshalb 
erfolgt die Bewerbung durch die Schule.

Die Gewinnerschulen erwartet ein Preisgeld in Höhe von jeweils 
2.000 € und werden zudem als Best-Practice-Institutionen ihr Kon-
zept auch anderen Bildungsträgern und der Öffentlichkeit präsen-
tieren. Besonders herausragenden Ideen werden darüber hinaus 
von einem Filmteam dokumentiert und in einem kurzen Trailer fest-
gehalten.

Alle Informationen zur Aktion „Tag der Schülersicherheit“ und zum 
jährlichen Wettbewerb finden Sie unter: https://www.ukbw.de/tag-
der-schuelersicherheit/ 

Schüler aus Peru suchen dringend 
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 

der Schule aus Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu 
erleben. 

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa 
vom 03.10.2019 bis 07.12.2019. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sind zwischen 15 und 16 Jahre alt und spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 

Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711-625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann, Frau Wultsch-
ner und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis
www.eschelbronn.de 
Die Gemeinde Eschelbronn (2.739 
Einwohner) sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen

Kassenverwalter (m/w/d) und 
Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter www.
eschelbronn.de -> Rathaus & Gemeinderat -> Ausschreibun-
gen und Vergabe -> Stellenausschreibung. 

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen, die Sie bitte bis spätestens 11.10.2019 an die Gemeinde 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn oder perso-
nalamt@eschelbronn.de (eine Datei mit max. 20MB) richten. 

Für Fragen steht Ihnen Herr Hauptamtsleiter Ernst (Telefon: 
06226/9509-13) gerne zur Verfügung.

Grabarz & Partner      NABU      Job-Nr. 024-09-056       Motiv: Alle Vögel sind schon da      Format 210 x 297 mm GRZ

Anzeige_Singvoegel_NABU_210x297_02indd   1 02.11.15   18:35

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
        030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn 
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur öffentlichen Sitzung
des Gemeinderats

Sitzungsdatum: Dienstag, den 
  24. September 2019
Sitzungsuhrzeit: 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/ Bürgersaal im Rathaus
Treffpunkt: Bahnhofstraße 1, 
  74927 Eschelbronn

Tagesordnung
Benennung der Urkundspersonen

TOP 1 Bürgerfragestunde

TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-
zung vom 23.07.2019

TOP 3 Wasserversorgung

 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vermietung 
eines Mobilfunkstandortes

TOP 4 Baugebiet „Ambelwiesen II“ 

 a) Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung
  der gemeindeeigenen Bauplatzpreise

 b) Beratung und Beschlussfassung über die 
  Verkaufsmodalitäten der gemeindeeigenen Bauplätze

TOP 5 Erneuerung Südendstraße/Häußenäcker (Teilstück)

 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 
Straßenbauarbeiten

TOP 6 Bekanntgaben

TOP 7 Anfragen und Anregungen

Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen können im Rathaus, Zimmer 3 während 
der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden. 

Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.

Eschelbronn, den 16. September 2019

Marco Siesing
Bürgermeister

Rhein-Neckar-Kreis
www.eschelbronn.de 
Die Gemeinde Eschelbronn (2.739 Ein-
wohner) sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen

Kassenverwalter (m/w/d)
Die Gemeindekasse erledigt alle Kassengeschäfte der Gemein-
de Eschelbronn und ist eine der zentralen Anlaufstellen unseres 
Rathauses. 

Daher hat Bürgerfreundlichkeit für uns einen hohen Stellenwert.

Ihr Aufgabengebiet umfasst derzeit insbesondere folgende 
Bereiche:
• Leitung der Gemeindekasse
• Mahn- und Vollstreckungswesen 
• Sonder- und Projektaufgaben (z.B. elektronische Rech-

nungsverarbeitung und -Archivierung) 

Eine Änderung oder Ergänzung des Aufgabengebiets bleibt 
vorbehalten. 

Sie überzeugen durch:
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfa-

changestellter (m/w/d) oder eine vergleichbare kaufmänni-
sche Qualifikation

• Kenntnisse im kommunalen Rechnungswesen wünschens-
wert

• gute EDV-Kenntnisse; wir arbeiten u.a. mit Office-Produkten 
sowie SAP 

• Eigeninitiative, Belastbarkeit und selbständiges, gewissen-
haftes Arbeiten

• Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, freundliches und 
bürgerorientiertes Auftreten

• gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen

Wir bieten Ihnen:
• eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 

in einem motivierten Team
• eine unbefristete Voll- oder auch als Teilzeitstelle (80%) in 

einer Gemeinde mit hohem Wohnwert sowie sehr guter Inf-
rastruktur (u.a. S-Bahn Anschluss)

• eine Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 9a inklusive zu-
sätzlicher Altersversorgung, Jahressonderzahlung und einer 
außertariflichen Zulage

• regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen sind für 
uns selbstverständlich

• eine umfangreiche Einarbeitung durch die bisherige Stellen-
inhaberin

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt. 

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen, die Sie bitte bis spätestens 11.10.2019 an die Gemeinde 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn oder 
personalamt@eschelbronn.de (eine Datei mit max. 20MB) 
richten. 

Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene Bewerbungsun-
terlagen nicht zurückgesandt werden. 

Für personalrechtliche Fragen steht Ihnen Herr Hauptamtsleiter 
Ernst (Telefon: 06226/9509-13) und für fachliche Fragen Herr 
Rechnungsamtsleiter Kroiher (Telefon: 06226/9509-22) gerne 
zur Verfügung.

Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie 
der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten im Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren 
zu. 
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Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis
www.eschelbronn.de 

Die Gemeinde Eschelbronn (2.739 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Der Bauhof mit Wasserversorgung ist der Servicedienstleister 
für kommunale Aufgaben der Gemeinde Eschelbronn. Daher 
hat Bürgerfreundlichkeit für uns einen hohen Stellenwert.

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Erledigung aller im Bauhof 
anfallenden Tätigkeiten, wie beispielsweise:
• Pflege und Unterhaltung der öffentlichen Verkehrsflächen, 

Feldwegen, Grün-, Park- und Sportanlagen, Kinderspielplät-
ze, Liegenschaften sowie des kommunalen Friedhofs. 

• Allgemeinde Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten 
auch bei der Wasserversorgung

• Mitwirkung Bestattungswesen
• Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege
• Straßen- und Wegeunterhaltung
• Durchführung des Winterdienstes

Eine Änderung oder Ergänzung des Aufgabengebiets bleibt 
vorbehalten. 

Sie überzeugen durch:
• Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen 

Beruf vorzugweise als Landschaftsgärtner/Gärtner
• Gültige Fahrerlaubnis der Klasse BE und T (Klasse C/CE 

wünschenswert) 
• Handwerkliches Geschick mit technischem Verständnis
• Teamfähigkeit und körperliche Belastbarkeit
• Selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
• Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch au-

ßerhalb üblicher Arbeitszeiten (z.B. an Wochenenden, 
Feiertagen, nachts sowie zur Ableistung von Ruf-/Bereit-
schaftsdiensten

• Wünschenswert wäre die Zugehörigkeit/Beitritt zur Freiwilli-
gen Feuerwehr Eschelbronn zur Absicherung der Tagesein-
satzbereitschaft

Wir bieten Ihnen:
• eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 

in einem motivierten Team
• eine unbefristete Vollzeitzeitstelle in einer Gemeinde mit ho-

hem Wohnwert sowie sehr guter Infrastruktur (u.a. S-Bahn 
Anschluss)

• eine Vergütung nach TVöD inklusive zusätzlicher Altersver-
sorgung, Jahressonderzahlung und einer außertariflichen 
Zulage

• regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen sind für 
uns selbstverständlich

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt. 

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen, die Sie bitte bis spätestens 11.10.2019 an die Gemeinde 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn oder 
personalamt@eschelbronn.de (eine Datei mit max. 20MB)  
richten. 

Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene Bewerbungsun-
terlagen nicht zurückgesandt werden. 

Für Fragen steht Ihnen Herr Hauptamtsleiter Ernst (Telefon: 
06226/9509-13) gerne zur Verfügung.

Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie 
der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten im Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren 
zu. 

Aus der Gemeindekasse
Wasser- und Abwassergebühren 2019
Am 30. September 2019 wird der 3. Abschlag der Was-
ser- und Abwassergebühren zur Zahlung fällig. „Bar-
zahler“ bitten um fristgerechte Einzahlung auf eines der 

Konten der Gemeinde Eschelbronn unter Angabe des Buchungs-
zeichens beginnend mit 5.8888………..

Bankverbindungen:
Sparkasse Kraichgau  DE 47 6635 0036 0021 5800 23 
Volksbank Neckartal  DE 31 6729 1700 0042 4875 03 

Gebührenpflichtige, die am SEPA-Verfahren teilnehmen, erhalten 
die Lastschriften zur Fälligkeit von ihrer Bank.

VHS Eschelbronn
Das neue Semester beginnt. Kostenlose Pro-
grammhefte liegen für Sie im Rathaus, der Post-

stelle, Sparkasse und Volksbank zum Mitnehmen bereit. In 
Eschelbronn finden Kurse zur Gesundheitsbildung, z.B. Wirbelsäu-
lengymnastik oder Yoga - jeweils mittwochs - statt sowie Nähen. 
Montags gibt‘s Gitarrenunterricht. Näheres entnehmen Sie bitte den 
Programmheften, dem Internet (vhs aussenstelle eschelbronn) oder 
rufen Sie zur Anmeldung oder Auskunft die Tel.-Nr. 41334 an. 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Do. 19.09. 
2019

BUND-Ortsverband Monats-
versammlung 

Gasthaus zum 
Löwen, 19.00 Uhr 

So. 22.09. 
2019

Turnverein 1902 e.V. Sport-
abzeichentag/
Abturnen

Sportanlagen/
Kultur- u. 
Sporthalle

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick September 2019
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
19. 20. 26. 23. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
19. 24. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

AVR Anlage Wiesloch wieder geöffnet
Nach Brand Anlieferungen für Kunden wieder möglich
Die AVR Anlage Wiesloch hat ab Mittwoch, 11. September 2019 ab 
12.00 Uhr wieder für Anlieferungen geöffnet.

Öffnungzeiten:
AVR Anlage Wiesloch
Bruchwiesen 8, 69168 Wiesloch
Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Die AVR Anlage Hirschberg bleibt aufgrund eines Brandes bis auf 
Weiteres geschlossen. Die AVR Kommunal bedankt sich bei allen 
Kunden für ihr Verständnis.

Änderung der Öffnungszeit der AVR Anlage Sinsheim 
Anlage am 25. September nachmittags geschlossen
Die AVR Anlage Sinsheim schließt am Mittwoch, den 25.09.2019 
bereits um 12.00 Uhr. Grund ist eine Veranstaltung auf dem Gelän-
de. Anlieferer können gerne auf die AVR Anlage Wiesloch, Bruch-
wiesen 8 ausweichen. 
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Die AVR Anlage Wiesloch ist montags bis freitags von 8.00 bis 16.00 
Uhr und samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Die AVR Kommunal GmbH bittet ihre Kunden um Verständnis.

Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service 
Ihrer Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
• Planung eines Passivhauses 
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
- zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt 
- den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - kostenfrei und 
unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 26.09.2019 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Neues von „Den Holzwürmern“
Zwei neue Bundesfreiwilligendienstleistende unterstüt-
zen die pädagogische Arbeit in der Kindertagesstätte „Die 
Holzwürmer“ - Eschelbronn
Eine erfreuliche Nachricht kam gleich zu Anfang des neuen Kita-
Jahres für unser Kita-Team „Die Holzwürmer“ - Eschelbronn. „Wir 
dürfen in unserer Mitte Laura Häußler und Elias Benedict Haremsa 
begrüßen, die im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes ein Jahr 
hier in der Kindertagestätte arbeiten werden.“. 

Als Kita-Leitung begrüßt Frau Range die beiden Bufdis (siehe Bild) 
und freut sich mit den Erzieherinnen auf die Unterstützung im Kin-
dergartenalltag. Im Rahmen dieses freiwilligen Jahres haben die 
beiden jungen Menschen die Möglichkeit sich einzubringen, zu ori-
entieren und sich in dem Berufsfeld der Erzieher auszuprobieren. 
Sie können hier durch die praktische Arbeit Erfahrungen und Kennt-
nisse sammeln für ihre weitere Zukunft.

Neues aus der Nachbargemeinde

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Kurzer Rückblick - beim Spiel gegen den SV Daisbach 
sind gleich 3 Spieler des FC in das Fupa Team der Wo-
che berufen worden. 

Der Youngster Luis Lintner - hat das auch wirklich mal 
verdient war bei allen Spielen bei den Besten - Alexander Schort 
und Paul Reischl.

Leider ist die Stimmung dann zu Wochenbeginn noch getrübt wor-
den von der Nachricht das Tobias Braun etwas schwerer verletzt ist 
- Meniskus gerissen - Bull Shit - alles Gute Tobi und schnelle und 
gute Besserung.

15.09. ging es zum Tabellennachbarn FC Weiler
Kollege Schollbach war nicht wirklich zu sehen - nur zu hören - Luis 
Lintner neutralisierte den Spielertrainer quasi perfekt. Das Spiel war, 
um nicht zu viele Tasten zu betätigten, eigentlich ausgeglichen. 
Eschelbronn hatte genügend Chancen - in der 1. und 2. Hälfte in 
Führung zu gehen bzw. aus zugleich. Ärgerlicherweise hatte Weiler 
mit einem - eventuell fragwürdigen - Freistoß das1 : 0 in der 1. Hälf-
te erzielt. Dem rannte Eschelbronn dann das ganze Spiel hinterher 
und konnte leider den Ausgleich nicht erzielen - verdient wäre der 
Ausgleich definitiv gewesen. 

Gefühlt waren mehr Zuschauer aus Eschelbronn auf dem Weiler 
Geläuf. Angereist mit dem PKW, mit dem Fahrrad aber auch zu Fuß 
- super Danke an Alle. 

Die 2. wurde von Weiler abgesagt und lei-
der konnten die Eschelbronner Akteure 
nicht aktiv werden.

Das Leben geht weiter und das nächste 
Spiel steht an.

22.09. auf dem Kallenberg gegen die SG 
Stebbach/Richen - Anstoß 15.30 Uhr Zu-
schauer always welcome zur Unterstüt-
zung des Eschelbronner Teams. Bereits 
jetzt schon - Danke

Von- Venningen-
Halle

ab  11.00 Uhr

Live-Blasmusik mit 
traditionellen 
Besengerichten, 
Kaffee und Kuchen
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FC Eschelbronn - Jugendabteilung
Rückblick:
JSG Steinsberg : A1-Jugend 2 : 0
A2-Jugend : JSG Obergimpern/ Fürfeld/ Bonfeld 2 : 3
JSG Siegelsbach/ Rapp.2Flex : B-Jugend 1 : 6

TSG Hoffenheim4 : C-Jugend 6 : 1
VfB Epfenbach : E1-Jugend 1 : 0
VfB Epfenbach2 : E2-Jugend 1 : 0

Vorschau:
Freitag, 20.09.2019
19.00 Uhr  A1-Jugend : A2-Jugend

Samstag, 21.09.2019
10.30 Uhr  B-Jugend : VfB Eppingen2 
10.30 Uhr  SV Sinsheim : D1-Jugend
11.00 Uhr  C-Jugend : FC Zuzenhausen
14.00 Uhr  TSG Hoffenheim2 : D2-Jugend

TV Eschelbronn
Sportabzeichentag - auch für Nichtmitglieder
Am Sonntag, den 23. September, veranstaltet der 
Turnverein Eschelbronn seinen Sportabzeichentag. 
Ab 9.00 Uhr können alle Sportabzeichen-Bewerber 

ab 12 Jahren die leichtathletischen Disziplinen auf dem Sportgelän-
de und die turnerischen Disziplinen in der Sporthalle absolvieren. 
Eine Mitgliedschaft im Verein ist für die Teilnahme nicht erforderlich! 
Alle Trainerinnen und Trainer stehen mit fachlichem Rat den Sport-
lern zur Seite und die Sportabzeichenprüfer des Vereins können die 
Leistungen bestätigen.

Ab 10 Uhr ist die Anmeldung der Kinder unter 12 Jahren möglich. 
Diese absolvieren einen Drei- oder Vierkampf, bei dem die Leistun-
gen für das Sportabzeichen gewertet werden. Um 13.00 Uhr ist die 
Siegerehrung vorgesehen. Die TV-Küche bietet ein Mittagessen an 
und für Kaffee und Kuchen ist ebenfalls gesorgt. 

Kerwerückblick
Nachdem der Musikverein Eschelbronn die Schreinerkerwe musi-
kalisch eröffnet hatte, begrüßte Bürgermeister Marco Siesing die 
vielen Besucher auf dem Marktplatz, darunter die Landtagsabge-
ordneten Dr. Albrecht Schütte und Hermino Katzenstein, sowie zahl-
reiche Bürgermeister oder deren Vertreter aus den umliegenden 
Gemeinden. Ein besonderes Willkommen galt dem neuen evange-
lischen Pfarrer Ralf Krust mit Gattin, der vor wenigen Tagen sein Amt 
angetreten hat. Als Begrüßungsgeschenk erhielt er von BM Siesing 
einen „Schreinerschorz“ und „Polierwasser“. Nachdem der Bürger-
meister den symbolischen Rathausschlüssel an den Kerwepfarrer 
Christian Rößler übergeben hatte, erinnerte dieser in Mundartversen 
an einige Begebenheiten aus dem vergangenen Jahr. Er berichtete 
unter anderem von dem S-Bahn fahrenden Jagdhund, dessen Herr-
chen auf Facebook gesucht wurde; an den Biber, der sich in der 
Bahnhofstraße verirrte, an den Lohbrunnen, der kein Wasser mehr 
hat, an „diebische Elstern“, am Schützenhaus die Dachkandeln 
klauten, den schleppenden Ausbau des Glasfasernetzes, an die 
raren Plätze im neuen Baugebiet, wo der Kerwepfarrer einen Platz 
neben dem Bürgermeister ergattern möchte und mit einem ver-
schlossenen Umschlag seine Chancen steigern wollte. Da sich die 
tierischen Begebenheiten im letzten Jahr häuften, wurde die Kerwe-
schlumpel auf den Namen „Animalia“ getauft.

Den Fassbieranstich meisterte der Rathauschef mit zwei Schlägen, 
ohne einen Tropfen des Gerstensaftes zu vergießen. Die „Lehman-
Brothers“ heizten wie im letzten Jahr die Stimmung an und BM Sie-
sing trat als Gastsänger auf. Reges Kerwetreiben herrschte bis in 
die frühen Morgenstunden am Bierstand des Turnvereins und die 
Cocktailbar des Tennisclubs war ebenfalls sehr gut besucht.

Am Kerwemontag war das TV-Heim beim Frühschoppen gut be-
sucht und Krustenbraten mit hausgemachten Semmelknödeln wa-
ren der Renner, aber auch die Riesenhaxen und Weißwürste waren 
begehrt. Bis zum Abend hatte die TV-Küche viel zu tun um die hung-
rigen und durstigen Gäste zu versorgen. Schweinshaxen XXL, Krus-
tenbraten mit hausgemachten Semmelknödeln, Weißwürste mit 
Brezeln, Gulasch mit Spätzle, Schnitzel und große Salatteller waren 
sehr begehrt, dass am Abend alles „Ausverkauft“ war. Auf dem 
Marktplatz boten die Handballfrauen wieder Waffeln, Kaffee und 
Sekt an.

Der Turnverein bedankt sich bei allen Gästen, die die Veranstaltun-
gen des Vereins bei der Kerweeröffnung am Freitag auf dem Markt-
platz oder am Kerwemontag im TV-Heim besuchten. Ein besonderer 
Dank geht an die treuen sangesfreudigen Gäste aus Waibstadt, die 
wieder mit Gitarrenbegleitung zum Mitsingen animierten. Wir freuen 
uns über das große Lob, das die TV-Küche bekam. Möglich werden 
diese Veranstaltungen nur durch die vielen ehrenamtlichen Helfer! 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen, die vor, während und 
nach der Kerwe im Einsatz waren und damit den Verein unterstütz-
ten. Ein großes Dankeschön auch an die Firma Kress Fahrzeugbau 
für die Bereitstellung eines Kühlwagens.

Gut besucht war die Kerweeröffnung

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse vom Saisonauftakt / 14.09.2019:
1.Bezirksliga
SG HD-Kirchheim - wC-Jugend 25:21 (12:10)
Bei unserem ersten Rundenspiel als SG Schwarzbachtal mussten 
wir zur SG HD-Kirchheim, die wir schon in der Quali als Gegner 
hatten.
Theoretisch wäre ein Sieg drin gewesen, aber nach einem nervösen 
Beginn und einigen technischen Fehlern, mussten unsere Mädels 
immer einem 2-3 Torevorsprung des Gegners hinterherrennen. Aber 
aufgegeben haben sie nie…zur Halbzeit stand es 12:10.
Also, es war noch alles drin. Durch schön herausgespielte Torchan-
cen konnten unsere Mädels sogar auf ein Tor herankommen. Aber 
dann wurden sie unkonzentrierter und so konnten die Mädels der 
SG Kirchheim wieder davonziehen. Trotz allem haben wir nicht auf-
gegeben. Letztlich konnten wir leider das Spiel nicht für uns gewin-
nen und ließen die Punkte mit einem Endstand von 25:21 in Kirch-
heim. Es gibt noch einiges zu tun. Aber es macht Spaß mit den 
Mädels. Macht weiter so!!!
Nach einem Foul unsererseits verletzte sich eine Spielerin von Kirch-
heim. Auf diesem Wege wünschen wir ihr gute Besserung.

Für die SG im Einsatz:
Joyce Gross (Tor), Christin Beisel (1), Pauline Reiter (2), Lynn Win-
nat (1), Lia Winnat (3), Antonia Helm (3), Nina Groß (9/4), Helena 
Tomaj, Viktoria Böhm, Jana Steiger (1), Lili Ganzer (1), Klara Marie 
Reissner (Tor).

BM Siesing zapft mit Hilfe von Helmut Zapf das erste Freibier
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1.Bezirksliga
TV Schriesheim - mC-Jugend 21:19 (12:7)
Für die SG im Einsatz:
Max Masslowski (2), Michl Ganzer (8), Yannik Buse (1), Philipp Seib 
(2), Niklas Ruhl (3), Jan Albrecht (3/2), Joshua Menz (Tor).

Landesliga Nord
JSG Hemsbach/Laudenbach - mB-Jugend 20:17 (9:8)
Lediglich zu Beginn der Halbzeiten und kurz vor dem Ende agierte 
man etwas zu nachlässig bzw. konnte die Konzentration nicht auf-
rechterhalten - ansonsten lieferten die Jungs über weite Strecken 
einen ansehnlichen Kampf gegen anspruchsvolle Gegner. 
Wie erwartet kommt es neben der schnellen Spielweise nun ver-
mehrt auf körperlich intensive Abwehrarbeit im Verbund an. 
Die Trainer sind mit dem gezeigten Einsatzwillen und der verbesser-
ten Disziplin zufrieden und sind hoffnungsvoll, dass sich dies bald 
auch in Punkten widerspiegelt.
Für die SG im Einsatz:
Olcay Sen (Tor), Marvin Grab (5), Robin Ernst (1), Mark Kreß (2), 
Aaron Emmerling (6), Karol Pas (1), Falk Dörzbach (1), Niklas Ruhl, 
Jakob Götzmann (1).

Unsere Vereinslinie ist nun auf https://www.vereinslinie.de/tve-
schelbronn und https://www.vereinslinie.de/sg-schwarzbachtal on-
line, Bestellungen sind ab sofort möglich.

Einheitlicher Auftritt SG Schwarzbachtal -  
unsere Vereinsbekleidung
Die offizielle Vereinslinie der SG Schwarzbachtal erfüllt gleich meh-
rere Zwecke für unsere Vereinsmitglieder: Nach innen erzeugen wir 
durch die einheitliche Bekleidung ein starkes Gemeinschaftsgefühl. 
Nach außen treten wir einheitlich und professionell auf. 

Die Artikel werden in der offiziellen Vereinsoptik der SG Schwarz-
bachtal geliefert und können auf Wunsch mit dem eigenen Namen 
beschriftet werden - ideal für alle Wettkämpfe und die Umkleide.

Vorschau:
22.09.2019:
10.30 TSG Ziegelhausen - SG mD
11.15 SG Nußloch  - SG wD
12.00 SG HD-Kirchheim - SG mE
14.30 TSV Rot 2  - SG Damen
Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“ und „SG Schwarzbachtal“, sowie auf hand-
ball-eschelbronn.de und sg-schwarzbachtal.com

Förderverein Schlosswiesenschule
Ferienprogramm „ Allerlei und Spaß dabei-Abenteuer 
Basteln, Spielen und Kochen“
Das diesjährige Ferienprogramm fand wieder unter diesem Motto 
statt und alle Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse waren hierzu herz-
lich eingeladen.

Wie auch schon im letzten Jahr wurden 3 Gruppen gebildet, die 
abwechselnd verschiedene Angebote wahrnehmen konnten.

Die erste Gruppe konnte ihre handwerklichen Fähigkeiten unter Be-
weis stellen und schöne Nagelbretter gestalten. Zunächst wurden 
Vorlagen wie zum Beispiel Herze, Fische oder Kreise auf ein Holz-
brett gezeichnet und anschließend wurden auf diese fleißig Nägel 
in das Brett gehämmert. 

Zum Schluss durften die Kinder mit bunter Wolle die Nägel kreuz 
und quer bespannen, sodass schöne 3 D Bilder entstanden.

Diese durften sie dann schließlich auch mit nach Hause nehmen.
In der Zwischenzeit bereitete die zweite Gruppe schon einmal das 
Mittagessen vor. Es wurde eine Kinderbowle kreiert, es gab außer-
dem Nudeln mit Tomatensoße und zum Nachtisch gab es noch 
Muffins.

Da nach einer gewissen Zeit immer die Gruppen getauscht wurden, 
konnte auch jedes Kind etwas zum Mittagessen beitragen. Das letz-
te Angebot war schließlich die Herstellung von Slime. Hierzu misch-
te die dritte Gruppe Wasser, Speisestärke und Lebensmittelfarbe. 
Alle Kinder kneteten eifrig und versuchten eine klebrige Slimemasse 
hinzubekommen. Nachdem nun jeder sich an allen Angeboten aus-
probiert hatte, trafen sich die Kinder in der Schulmensa. Das Menü 
war komplett und die Tische waren gedeckt.

Als dann alle auch satt waren, verabschiedeten sich alle Kinder und 
nahmen zur Erinnerung die gebastelten Werke mit nach Hause.

Heimat- und Verkehrsverein
Erinnerungen an den Radfahrverein „Badenia 
Eschelbronn“
Weitere historische Ausstellungsgegenstände hielten 
jetzt im Schreiner- und Heimatmuseum Einzug. Die 

Vereinsfahne des Radfahrvereins „Badenia Eschelbronn“, den es 
von 1902 bis 1933 gab, dazu Pokale und eine Ehrenurkunde aus 
der damaligen Zeit, wurden am Kerwesamstag feierlich enthüllt.

Der Vorstand des Heimat- und Verkehrsvereins Rainer Heilmann 
hieß zur Feierstunde besonders die „Torpedos“, eine Nachfolgeor-
ganisation des Radfahrvereins mit Peter Schifferdecker an der Spit-
ze, besonders willkommen. Die Mittelaltergruppe „Freie Badener“, 
die draußen auf der Wiese ihre Zelte aufgeschlagen hatten, erschie-
nen in voller Montur und Christel und Horst Dinkel, die beim Entrüm-
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peln ihres Speichers auf den Nachlass gestoßen sind, durften nicht 
fehlen. Deren Vater bzw. Schwiegervater Ludwig Arnold war Mitglied 
des Radfahrvereins und ihm ist es zu verdanken, dass die Erinne-
rungsstücke der Nachwelt erhalten blieben.

Die „Torpedos“ hegen und pflegen ihre historischen Fahrräder in der Kleidung der 
30-er Jahre. Ganz rechts Horst und Christel Dinkel, die im Speicher auf die Fundstü-
cke gestoßen sind 

Durch diesen Fund kam Peter Schifferdecker, dessen Großvater Karl 
Schifferdecker ebenfalls begeisterter Radfahrer war, auf die Idee, ein 
Damenfahrrad aus der damaligen Zeit detailgetreu nachzubauen. 
Das Damenrad „Hochland“ ist ein Ballonrad aus den 30er-Jahren, 
das vor allem durch die Verwendung einer neuen Reifendimension 
eine völlig neue Entwicklung des damaligen Fahrradbaus darstellte. 
Sauber geputzt und hergerichtet hängt es jetzt im Foyer des Muse-
ums und dahinter thront die mächtige und farbenfrohe Vereinsfarbe 
mit zwei Schleifen. Die eine erinnert an das 25-jährige Vereinsjubi-
läum im Jahr 1927 und die andere ist den Jungfrauen aus dem Jahr 
1914 gewidmet. Daneben die Ehrenurkunde des Radfahrers Georg 
Stier, der auf seinem Drahtesel in einer Stunde knapp 30 Kilometer 
zurücklegte, was für die damaligen Verhältnisse eine rekordver-
dächtige Zeit war.

Ein Bild des gesamten Radfahrvereins auf dem ehemaligen Dorf-
festplatz an der Schwarzbach vervollständigt die sehenswerte 
Sammlung. 

Rainer Heilmann bedankte sich bei Horst und Christel Dinkel, die 
den Nachlass dem Museum zur Verfügung stellten und bei den „Tor-
pedos“, deren Mitglieder alle vom historischen Fahrrad-Virus ange-
steckt sind und die Fortbewegungsmittel von einst in Ehren halten.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Ferienprogramm „Backen und Kochen zu zu 
Groußmodders Zeite“

Das diesjährige Ferienprogramm der Sellemols Theaterleit stand 
wieder unter dem Motto „Backen und Kochen wie zu Groußmod-
ders Zeite“ nachdem die Veranstaltungen in den letzten Jahren von 
den Kindern so gut angenommen wurden.

Im Vereinsraum der alten Schule hatten Christa Ferch, Christel Frei, 
Christel Ziesak und Kirsten Jäsch wieder Herdplatte und Backofen 
soweit auf Betriebstemperatur gebracht, damit es losgehen konnte.
Aber vorher mussten noch einige vorbereitende Arbeiten von den 17 
Kindern durchgeführt werden, damit zwei Stunden später der „Blech-
kuche mit Obscht un die Dompfnudel mit Kartoffelsupp, Bireschnitz, 
Waffeln und Sellemols-Keks“ auf dem Tisch stehen konnten.

Da wurden Äpfel und Kartoffeln geschält, Teig für Kuchen und 
Dampfnudel angerührt, Backblech eingeölt und noch vieles mehr. 
Die Frauen vom Fach gaben zu jedem Arbeitsschritt die notwendi-
gen Erklärungen, damit die Kinder auch in der Lage sind, die Köst-
lichkeiten einmal selbst zu Hause herzustellen. Wichtig war natürlich 
vor allem, dass zu jeder Speise auch die richtigen Zutaten wie Zu-
cker, Salz, Milch und Mehl hinzugefügt wurden. Als alles soweit fer-
tig war, um in Pfanne und Backofen zu landen, wurde die Zeit unten 
im Schulhof mit ein paar Spielen überbrückt. Dann zog auch bald 
schon der Duft aus dem alten Schulhaus, von dem die Kinder regel-
recht angezogen wurden.

Durstig und hungrig versammelte man sich am grossen Tisch und 
es schmeckte jedem so richtig gut.

Bild: Groß war der Appetit bei den Teilnehmern des Sellemols-Ferienprogramms

Zufrieden und satt kehrten die Kinder wieder heim und erzählten 
ihren Müttern, wie Kartoffelsupp, Blechkuche und Dompfnudel ge-
macht werden.

„Mundart im Holzlager“ am Kerwesonntag
Alle zwei Jahre gehört die „Mundart im Holzlager“ in der Schreinerei 
Amend zum Eschelbronner Kerweprogramm. 

In einer halbstündigen Vorstellung präsentieren die Sellemols-The-
aterleit dabei kurzweilige und authentische „Alldagsgeschichten“, 
die die Lachmuskeln strapazieren. 

Aber auch Nachdenkliches wird vorgetragen, das meistens der Fe-
der der Mundartdichterin Marliese Echner-Klingmann entsprungen 
ist.

„Fuffzig Johr dennoch“ beschreibt die gemeinsamen Erlebnisse mit 
den Flüchtlingskindern in der Nachkriegszeit, mit denen man zu-
sammen aufgewachsen ist.

Die Geschichte vom unvergessenen Polizeidiener Richard Stier, der 
einmal seine eigenen Gänse eingesperrt und sich selber angezeigt 
hat, ist herzerfrischend und beim Sketch „Adem war uff der Hoch-
zich“ wird geschildert, wie der Mann ohne seine Frau, die an Migrä-
ne litt, die falsche Hochzeit aufgesucht hat. 

Das Gedicht „Der Feschtzug“ erinnert an die Kerweumzüge vergan-
gener Zeiten, die es aber auch schon ein paar Jahre nicht mehr gibt.

Bei diesem Gespräch geht es um die Frage, wie der Kartoffelkäfer am besten be-
kämpft werden kann

Bei der „Kartoffelkäferploog“ diskutieren zwei Freunde leidenschaft-
lich, wie der Schädling am besten bekämpft werden kann und ein 
weiteres Gedicht heisst „Monchmol“. 

Die Frage stellt sich darin, wie sich`s im Heimatdorf eigentlich lebt. 
Die Tage sind nicht alle gleich, manchmal überwiegt Übermut und 
Freude und gelegentlich aber auch Zorn und Trauer. 

„Monchmol sou und monchmol sou“ eben. 

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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„Monchmol“ ist ein nachdenkliches Gedicht: Nicht jeder Tag im Leben ist  so wie 
der andere. 

Ein Ehepaar sitzt auf dem Sofa, wobei er überhaupt keine Anstalten 
macht, irgend etwas zu tun. „Hermann, beweg dein Hinnerer“ heisst 
diese lustige Episode die schliesslich damit endet, dass sie aus der 
Haut fährt und er frustiert seinen Garten rumschort. Die Veranstal-
tung schliesst mit dem Gedicht „Spätsummer“, wo man den Herbst 
schon riechen kann.

So war auch die 21. Auflage der „Mundart im Holzlager“ wieder eine 
runde und unterhaltsame Vorstellung, die am Ende von den zahlrei-
chen Zuschauern mit reichlich Beifall belohnt wurde. Die Akteure 
waren Harald Guschl, Siegbert Leiszter, Bastian Ziesak, Christa 
Ferch und Christian Kiermeier.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
Email: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://bw.verband-wohneigentum.org
https://www.gartenberatung.de

September-Termine:
Ausflug am 28. September 2019 nach Frankfurt mit Stadtrund-
fahrt und Besuch des Palmengartens und/oder des Botanischen 
Gartens. Das Interesse an diesem Ausflug ist groß. Wir können lei-
der nur noch Anmeldungen für die Warteliste entgegennehmen.

Gartenliteratur:
Zahlreiche Bücher über Gartenliteratur können kostenlos bei Doris 
Steiß (Bergstraße 2; FON: 06226 41243) ausgeliehen werden. Die 
Titel der Gartenliteratur findet man auf unserer Webseite:
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn

Tipps und Tricks von der Gartenberatung  
des Verbandes Wohneigentum

Zierpflanzen

Einen Farbklecks im September bringen die 
Herbstzeitlosen (Colchicum autumnale)
© Roth / Verband Wohneigentum

Rasen 
Die Zeit für das Anlegen eines neuen Rasens ist optimal. Rollrasen 
bietet viele Vorteile: Er ist einfach zu verlegen, von Anfang an grün, 
hat eine dichte, unkrautfreie Grasnarbe und ist nach kurzer Zeit be-
gehbar. Zur Auswahl steht ein Sortiment mit verschiedenen Rasen-
typen für unterschiedliche Ansprüche. Im Hausgarten wird überwie-
gend Spielrasen verlegt.

Eine kaliumbetonte Düngung im September macht den Rasen fit für 
den Winter. Kalium schafft stabile Zellen, senkt die Frostanfälligkeit 
und erhöht die Widerstandskraft gegenüber Pilzinfektionen. Im 
Fachhandel gibt es spezielle Rasendünger für den Herbst.
Gras ist lichthungrig und nutzt jeden Sonnenstrahl, um sich für den 
Winter zu wappnen. Deshalb sollte Falllaub häufig entfernt werden.

Blumenzwiebeln setzen 
Wer zarte Blüten im Frühjahr schätzt, kann jetzt die Zwiebeln von 
Schneeglöckchen, Narzissen und von vielen anderen Frühlingsblu-
men setzen. Die Pflanzzeit erstreckt sich von September bis in den 
Spätherbst hinein.
Narzissen und Tulpen lassen sich zu wunderschönen Sträußen bin-
den, die lange in der Vase halten. Wenn Sie jetzt Blumenzwiebeln 
reihenweise in ein Beet pflanzen, bekommen Sie im nächsten Jahr 
genügend Blüten für dekorative Frühlingssträuße.

Sommerblühende Knollenpflanzen sichern 
Noch blühen Dahlien, Indisches Blumenrohr (Cana-Indica-Hybri-
den) und Knollenbegonien. Wenn die ersten Nachtfröste vorüber 
sind, müssen die „Knollen“ aufgenommen, von anhaftender Erde 
und faulenden Pflanzenteilen gereinigt sowie getrocknet werden. 
Danach überwintern die „Knollen“ an einem frostfreien Platz, in Zei-
tungspapier eingewickelt oder mit Sand bedeckt, in einer Kiste.

Stauden 
Der September ist grundsätzlich eine gute Zeit, um Stauden zu tei-
len. Ältere Exemplare von Taglilien (Hemerocallis x cultorum), 
Pfingstrosen (Paeonia spp.), Christ- und Lenzrosen (Helleborus 
spp.) sind empfindlich und sollten schonend geteilt werden. Säu-
bern Sie den Wurzelballen unter einem Wasserstrahl von anhaften-
der Erde und durchtrennen Sie dann die freigelegten Wurzeln mit 
einem Messer.

Bedenken Sie beim Aufräumen im Garten, dass viele Tiere ihr Win-
terquartier unter abgetrockneten Stauden, zwischen Grasbüscheln 
oder in Laub- oder Reisighaufen finden.
Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (September 2019)

VdK Ortsverband Epfenbach 
- Eschelbronn
1. Vors. August Seel, Telefon 07263/910799
www. VdK.de/ov-epfenbach

Gute Rente jetzt und in Zukunft
Viele Menschen machen sich Sorgen, ob ihre Rente für ein würde-
volles Leben im Alter reicht. 

Diese Frage betrifft nicht nur die Älteren, sie betrifft alle.

In den Medien hört man immer wieder vom Schweizer Modell oder 
dass es den Rentnerinnen und Rentnern in Österreich viel besser 
ginge. Was ist da dran? Wie geht es mit der Rente in Deutschland 
weiter?
 
Am Freitag, den 27.09.2019 findet um 19.00 Uhr im Carl-Ullmann-
Haus, Kreisental 22 in Epfenbach eine Veranstaltung der SPD statt.
Die Gäste haben die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
 
Teilnehmer sind:
Frau Katja Mast, MdB, Mitglied der Rentenkommission
Herr Andreas Schwarz, Erster Direktor, der Deutschen Rentenversi-
cherung BW 
Herr Dr. Silvan Siefert, Referent für Sozialpolitik und Sozialrecht, VdK 
BW

Zu dieser sehr interessanten Veranstaltung laden wir die VdK Mit-
glieder herzlich ein.
 
Termine im Oktober:
Der nächste gemütliche Nachmittag findet am Mittwoch, den 
09.10.2019 im Gasthaus Zur Krone statt.
 
Sozialpolitischer Tag des VdK Kreisverbandes
Am Samstag, den 12.10.2019 findet in Angelbachtal in der Sonnen-
berghalle der Sozialpolitische Tag des VdK Kreisverbandes Heidel-
berg statt. Beginn ist um 10.00 Uhr. 

Die Hauptrede hält der Landesvorsitzende des DGB BW, Herr Martin 
Kunzmann. Die Mitglieder können sich bei August Seel, Tel. 
07263/910799 anmelden.
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3.) Das Bienenwachs: Es findet Verwendung bei der Herstellung 
verschiedener Kosmetikprodukte. 

4.) Das Bienengift wird in der Medizin verwendet, z. B. in Salben. 

Das Beste, was wir für die Bienen tun können, sei es Blütenteppiche 
zu ermöglichen; also Pflanzen anzubauen, die Blüten für Bienen 
haben. Ebenso sei es wichtig, auf Spritzmittel, die Insekten töten, 
zu verzichten!   

 
Imker Johann Löwenstein erklärte alles rund um die Biene und 
ihr zu Hause 
Herr Löwenstein zeigte, wie eine Wabe im Rahmen aussieht und wie 
sie schließlich von den Bienen bearbeitet, gefüllt und verdeckelt 
anzusehen ist. Er zeigte uns auch eine komplett von den Bienen 
erstellte Wabe. Ein besonderes Highlight war auch die Markierung 
einer jungen Königin. Zudem durften eine Salbe probiert, „Kaugum-
mi“ (Wabe und Honig), Propolis und seine köstlichen Honigsorten 
verkostet werden: Apfel/Raps, Kastanie und Linde. Das war ein Ge-
nuss! Dazu konnten sich die Kinder Brot- und Baguettescheiben mit 
ihren gewünschten 

Honigsorten von den Betreuerinnen, sowie der Tochter des Imkers, 
bestreichen lassen. Ein Junge in der Warteschlange erzählte sogar, 
dass er sich sein achtes Brot mit Butter und Honig hole, weil es so 
gut schmecke. 
 
 

 
 
 

Köstliche Honigbrote wurden liebevoll zubereitet und verteilt 
Dann wurden Herr Löwenstein und seine Anschauungs-Bienen für 
ihren begeisternden Einsatz mit einer selbst gebastelten Karte, einer 
Blühpflanze und herzlichen Dankesworten verabschiedet. 

Im Anschluss durften die Kinder auf der Wiese rund um die Villa 
Kinderbund toben, schaukeln, das Baumhaus besteigen, eine Wa-
benkarte basteln, die Bilder des Informationsblatts ausmalen, ein 
Faltheftchen basteln und sich das Insektenhotel anschauen. 

Bevor wir den Heimweg antraten, verteilte Regina Triller jedem Kind 
ein kleines, wunderschön dekoriertes Glas mit Blütenhonig. Zudem 
wurde jedes Kind noch mit einer BienenExperte-Medaille ausge-
zeichnet. 

Fröhlich und begeistert liefen wir dann wieder zurück zur Rathaus-
treppe, wo die Eltern ihre Kinder bereits geduldig erwarteten und 
die Kinder gebührend verabschiedet wurden. 

„Unabhängige Bürger für Dorf und Umwelt
Die Sommerpause ist zu Ende und am 24.09.2019 nimmt der Ge-
meinderat seine Arbeit wieder auf. Für die Vorbesprechung dieser 
Gemeinderatssitzung trifft sich die Fraktion der UBDU und interes-
sierte Bürger-/Innen am Montag, den 23.09.2019, um 20.00 Uhr, im 
Gasthaus zum Löwen. 

Es besteht in diesem Kreis die Möglichkeit Gedanken und Ideen 
einzubringen. Wir laden Sie zu Vorbesprechung der Gemeinderats-
sitzung ein herzlich ein!“
 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
Die Vorstandschaft des Fördervereins der Kinderta-
gesstätte "Die Holzwürmer" Eschelbronn e.V. lädt 

alle Mitglieder und interessierten Eltern zur jährlichen Mitgliederver-
sammlung 

am Dienstag, den 8.10.2019 um 20.00 
in den Räumen des Kindergartens 

herzlich ein. 
 
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Kassenbericht 
4. Diskussion zu den Berichten 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Verschiedenes 

Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung sind bitte bis spätes-
tens 2.10.2019 schriftlich beim Fördervereins der Kindertagesstätte 
"Die Holzwürmer" Eschelbronn e.V., beim 1. Vorstand oder in den 
Kirchwiesen 2/1, 74927 Eschelbronn, einzureichen (in die Briefbox 
am Regal im Flur werfen!). 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 
Herzliche Grüße 

Die Vorstandschaft 

BUND Eschelbronn
Erfahrungen, Honig und 
Medaillen für junge 
Bienenexperten 

Das diesjährige Sommerferienprogramm des BUND-Ortsverbands 
Eschelbronn fand regen Zuspruch. Innerhalb kürzester Zeit waren 
alle Teilnehmerplätze belegt. Der Nachmittag stand unter dem Mot-
to „Wo leben die Bienen und wie machen sie Honig?“. 
Auf der Treppe vor dem Rathaus trafen sich an einem wunderschö-
nen sonnigen Dienstagnachmittag 20 Kinder und vier Betreuer. Nach 
der Begrüßung, dem Verteilen der Namensanstecker und einer kur-
zen Erklärung der Verhaltensregeln ging es in Zweiergruppen los, 
entlang der Bahnhofsstraße, ins Wiesental, über die Meckesheimer 
Straße zur Villa Kinderbund. Dort warteten schon Imker Johann Lö-
wenstein und seine Tochter mit Kind. Nachdem sich jedes Kind sei-
nen Platz auf den Bänken ausgesucht hatte, startete Herr Löwensein 
mit seinen Erklärungen. Er beschrieb den Körperbau der Biene mit 
ihren sechs Beinen und vier Flügeln. Anhand eines bebilderten In-
formationsblattes erklärte er uns detailliert den Lebensweg der Ar-
beitsbiene; vom Ei in der Wabe bis zu ihrem Tod nach etwa 35 Sam-
melflügen: Rundmade - Streckmade - Puppe - schlüpfende Biene 
und ihre Tätigkeiten im Lebenslauf wie sich putzen, Brut wärmen, 
Maden füttern, Bienenstock putzen, Pollen stampfen, bauen, sich 
einfliegen, als Wachbiene arbeiten und schließlich Nektar sammeln. 
Er erklärte uns die Aufgaben der Königin, wozu außer Eier legen 
auch gehöre, dass sie wie eine Mutter sei, die im Stock das Sagen 
habe. Die Kinder hörten nicht nur aufmerksam zu, als Herr Löwen-
stein beschrieb, wie die Arbeitsbienen Honig bereiteten und was 
eine Drohne sei, sondern auch was der größte Nutzen der Biene für 
den Menschen sei: 
1.) Durch ihren Flug von Blüte zu Blüte nehmen die Bienen den 

Blütenstaub auf und geben ihn wieder an eine andere Blüte wei-
ter (bestäuben), so dass gutes Obst heranwachsen kann. 

2.) Die Propolis, das Bienenkittharz, wirkt wie ein natürliches Anti-
biotikum, das im Bienenstock Pilze abtöten kann. 
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Wir bedanken uns bei den Kindern für ihr Interesse und ihre Begeis-
terungsfähigkeit. Ein Kind fragte sogar, ob wir diesen Kurs im nächs-
ten Jahr wieder genauso machen könnten. 

Vielen Dank auch an die Eltern, die ihren Kindern durch die Teilnah-
me ermöglicht haben, das Leben der Biene kennenzulernen. Somit 
konnten die Kinder auch erfahren, wie wichtig die Insekten für uns 
und unsere Natur sind. 

Danke für den tollen Nachmittag! 
Die BUND-Sommerferienprogrammbetreuer 

 

 
     
 
Der BUND-Ortsverband (OV) Eschelbronn trägt unter anderem mit 
Landschaftspflege und Umweltbildung zum aktiven Umweltschutz 
bei.  Zu unserer Monatsversammlung heißen wir interessierte Bür-
ger, passive Mitglieder und aktive Umweltschützer gleichermaßen 
herzlich willkommen! 
 
Monatsversammlung im September 2019
Wo?  Gasthaus „Zum Löwen“ in Eschelbronn 
  Oberstraße 24 

Wann? Donnerstag, 19. September 2019, 19 Uhr 
 
Tagesordnung 
TOP 1  Lohbrunnen - Ist die Quelle versiegt? 
TOP 2  KinderUmweltClub-Bericht 
  mit Streuobstpädagoge Herrn Peter Martin 
TOP 3  Blühwiese am Ortseingang 
TOP 4  Volksbegehren - Rettet die Bienen 
TOP 5  Termine 
TOP 6  Wünsche, Anregungen, Sonstiges
 
Seien Sie dabei und machen Sie mit! Wir freuen uns auf Sie. 
 

 

Vorankündigung
Vocalis-Konzert 19. und 20. Oktober 2019
Save the Date
Der Frauenchor Vocalis veranstaltet am Samstag, den 19.10. um 
19.00 Uhr und am Sonntag, den 20.10. um 18.00 Uhr ein Konzert in 
der Aula der Schlosswiesenschule unter dem Motto

Colours of Music,

das sicher genauso bunt sein wird, wie es heißt! Freuen Sie sich auf 
tolle Songs von Queen, Phil Collins, ABBA, aus „Herr der Ringe“ 
etc… unter der Leitung unseres qualifizierten, neuen Dirigenten Ste-
fan Golea.  Karten im Vorverkauf (€ 7,00) erhalten Sie ab 30.09.2019 
bei Bücherwurm (Post), Eschelbronn und Gärtnerei Volk, Neiden-
stein. Abendkasse € 8,00 €. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, 

Pfarrer Ralf Krust,
Tel. 06226/41856 - 

Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak, 
E-Mail: misaak81@gmail.com

Leistungschor beim Badischen Chorverband

Kirchliche Nachrichten ab So. 22. September 2019
Sonntag, 22.09.
10:10 Uhr Gottesdienst / Pfarrer Ralf Krust
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
Montag, 23.09.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 24.09.
18.00 Uhr AB-Gemeinschaft
Mittwoch, 25.09.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der Kirche
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
9.30 Uhr Frauenfrühstück in der Von-Venningen-Halle 
 Neidenstein
Donnerstag, 26.09.
16.00 Uhr Teenkreis
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler
Freitag, 27.09.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 29.09.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden / Pfarrer 

Ralf Krust
10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden in 
 Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust

Wochenspruch: Psalm 103,2
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat.

Frauenfrühstück
Am Mittwoch, 25.09.2019 findet um 9.30 Uhr in der Von-Venningen-
Halle in Neidenstein das nächste Frauenfrühstück statt. Frau Ute 
Walch widmet sich dem Thema „Vom Bar fuß laufen und Schuhe 
kaufen“. Schuhe brauchen wir alle. Manche Frauen allerdings mehr 
als andere. Und nicht immer ist Barfußlaufen eine Alternative. Frau 
Walch geht in ihrem Refe rat der Frage nach, was die Faszination 
“Schuhe” ausmacht und welchen Stellenwert Schuhe in der Ge-
schichte, in anderen Kulturen und in der Bibel haben. Damit sie, 
auch ohne Schuhtick, mit lieblichen Füßen und passenden Schu-
hen, gut unterwegs sind. Neben einem leckeren Frühstück und ei-
nem tollen Vortrag in guter Gesellschaft erwartet sie am Eingangs-
bereich ein Büchertisch mit Medien zum aktuellen Thema. Notieren 
sie sich den Termin dieser kleinen Auszeit vom Alltag.

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 
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Evangelische Kirchengemeinde Eschelbronn
Einführungsgottesdienst von Pfarrer Ralf Krust
Die evangelische Kirchengemeinde hat wieder einen neuen Pfarrer. 
Er heisst Ralf Krust, ist 58 Jahre alt und war die letzten sechs Jahre 
Pfarrer in Eisingen bei Pforzheim. Anfang des Jahres hat er sich bei 
einem Probegottesdienst der Gemeinde vorgestellt und jetzt wurde 
ihm bei einem Einführungsgottesdienst die Pfarrstelle offiziell über-
tragen. Inzwischen wurde auch das Pfarrhaus renoviert, in das er 
zusammen mit seiner Frau eingezogen ist.

Der Festgottesdienst wurde geleitet von Schuldekan Gunnar Kude-
rer, gesanglich und musikalisch umrahmt vom Kirchenchor und vom 
Posaunenchor. 

Am Anfang stand der Dank für eine 11-jährige segensreiche Zusam-
menarbeit mit Pfarrer Gerhard Eckert, der im vergangenen Jahr in 
Ruhestand ging. Die einjährige Zeit der Vakanz wurde von den Pfar-
rern Frank Schaber aus Zuzenhausen, Erhard Schulz aus Meckes-
heim, sowie von der Pfarramtssekretärin Sabine Grab sehr gut ge-
meistert. 

Nun aber sei man froh und dankbar, mit Ralf Krust wieder einen 
neuen Pfarrer an der Spitze der Kirchengemeinde zu haben, sagte 
Kirchengemeinderat Michael Steinert, der es als „grosse Herausfor-
derung“ bezeichnete, die richtige Wahl zu treffen.

In seiner Einführungsansprache betonte der Schuldekan, dass mit 
Ralf Krust und seiner Familie die Chemie von Anfang an gestimmt 
hätte. Mit Freude solle nun der neue Pfarrer seine Arbeit aufnehmen 
und seine Ideen, die er mit im Gepäck hat, zusammen mit der Ge-
meinde umsetzen. Krust sei ein Mensch, der mitten in der Gesell-
schaft lebe und auf die Menschen mit offenem Herzen zugehen 
kann.

Vor dem Altar knieend erhielt der Pfarrer den Segen des Schuldek-
ans und der Kirchenältesten, die ihm alle eine gute Zeit in der Ge-
meinde und eine glückliche Hand bei der Verwirklichung seiner 
Pläne wünschten. Dazu gehört unter anderem eine geänderte Form 
des Gottesdienstes und auch bei der Betreuung der Schulkinder will 
er neue Wege gehen.

Für seine künftige Tätigkeit erhielt Pfarrer Ralf Krust den Segen vom Schuldekan 
Gunnar Kuderer und von den Kirchenältesten

„Blühe, wo Du gepflanzt bist“, das war die Überschrift über der ers-
ten Predigt des Pfarrers. Von Bürgermeister Marco Siesing erhielt er 
zur Begrüssung bei der Kerwe ein Säckchen Erde mit Samen und 
dies will er im Frühjahr aussähen und sich überraschen lassen, was 
dabei herauskommt. Dieses Geschenk, so Krust, habe ihn zum The-
ma seiner Predigt bestärkt. 

Neu gesät sei nun auch sein Start in der Gemeinde. Er beschreibt 
die vielen und schönen Traditionen, die es in seiner neuen Heimat 
gibt, wie etwas das Läuten der Kirchenglocken bei der Ankunft des 
neuen Pfarrers. Er freue sich über die Vielzahl der Mitarbeiter, die in 
unterschiedlichen Gruppen und Kreisen eine feste Grösse in der 
Gemeindearbeit sind. 

„Blühe, wo Du gepflanzt bist, dann kann Neues wachsen“. So kön-
ne auch der christliche Glaube sehr vielfältig gelebt werden, wobei 
für ihn die Bibel und Jesus Christus immer im Mittelpunkt stehen. 
Und wenn von diesem Mittelpunkt aus der Glaube gelebt wird und 
die Gemeinde daraus ihre Kraft schöpft, dann gäbe es viele Wege, 
wie man Gott lieben und den Reichtum des geistlichen Lebens ent-
decken kann.

„Blühe, wo Du gepflanzt bist, dann kann Neues wachsen“ - Es war eine zentrale 
Botschaft in der Predigt von Pfarrer Ralf Krust

Der Garten der Gemeinde könne in ganz unterschiedlichen Formen 
und Farben blühen, wo sich viele einbringen und zum Lob von Je-
sus Chistus miteinander arbeiten und Gott feiern könnten. „Wenn 
wir in Gott verwurzelt sind, können wir überall blühen“- dies will Ralf 
Krust beherzigen und das Säckchen mit Erde und Samen wird ihn 
immer daran erinnern. Nach dem Festgottesdienst traf man sich 
noch im Gemeindehaus zu einem Stehempfang, wo Grussworte 
gesprochen wurden und die Kinder der Neidensteiner Kindertages-
stätte dem Pfarrer und seiner Familie bei ihrem Auftritt ein „Herzli-
ches Willkommen“ zuriefen. Die beiden Bürgermeister Marco Sie-
sing und Frank Gobernatz, der katholische Pfarrer Joachim Maier, 
der ehemalige evangelische Pfarrer Klaus Böttcher, Anna-Maria 
Dinkel vom katholischen Kirchenchor und Carolin Hofer vom BUND, 
sie alle hießen Ralf Krust herzlich willkommen und wünschten ihm 
alles Gute für seine Tätigkeit in der Kirchengemeinde.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.se-waibstadt.de
 

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 
Samstag, 21. September 
14.00  Neidenstein  Ev. Trauung des Brautpaares 
  Mareike Schilling + Jannik Amend, 
  Reichartshausen in der kath. Kirche 
  (Pfrin. Zollinger) 
15.15  Weiler St. Anna-Kapelle 
  Trauung des Brautpaares 
  Jennifer Pfennings + Sebastian Stier, 
  Neidenstein (Pfr. Maier)

Sonntag, 22. September 
 8.45  Eschelbronn  Messfeier (Kaplan Elekwachi) 

Dienstag, 24. September 
18.30  Eschelbronn  Rosenkranz 
19.00  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Vogelbacher) 

Sonntag, 29. September 
10.15  Neidenstein  Wortgottes-Feier als Familiengottesdienst
  zu Erntedank (Gem.ref. von 
  Albedyll / Team) 
17.00  Eschelbronn  Festmesse anl. 60 Jahre Kirchenchor 
  (Pfr. Maier) 
Der Projektchor Eschelbronn-SpechbachEpfenbach singt die „Mis-
sa brevis in F“ von Valentin Rathgeber. Anschl. Stehempfang im 
Pfarrsaal
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Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.  Es freut sich auf Sie

Anna-Maria Dinkel 
 

60 Jahre kath. Kirchenchor Eschelbronn 
Am 29. September 2019 feiert der kath. Kirchenchor sein 60-jähri-
ges Bestehen. In einer Festmesse um 17.00 Uhr in der Kirche St. 
Josef singen wir zusammen mit den Kirchenchören aus Spechbach 
und Epfenbach sowie Solisten bei der Eucharistiefeier die Missa 
brevis in F von Valentin Rathgeber unter der Leitung unseres Diri-
genten Wolfgang Werkmann. 
Hierzu laden wir alle herzlich ein. Anschließend ist im Pfarrsaal unter 
der Kirche bei einem kleinen Stehempfang Gelegenheit zum gegen-
seitigen Austausch und Rückblick auf die schönen 60 Jahre Chor. 
 

Kath. Männerwerk Dekanat Kraichgau 
Dekanats-Männer-Gebetsstunde in Weiler, St. Anna-Kapelle, am 
Sonntag, 29.09.19, 15 Uhr. Thema: Bruder Klaus-Andacht. 
Wir beten um die Einheit unter den Bischöfen, für unsere Priester, 
die Familien und um den Frieden in der Welt. 
Wir laden alle Männer und ihre Angehörigen herzlich ein. 
Anschließend Gespräch und gemütliches Beisammensein im Gast-
haus „Burg Steinsberg“: 
 

Konzert „Orgel rockt“ in Epfenbach am 
11.10.19 um 19.30 Uhr 
Am Freitag, 11.10.2019 beginnt um 19.30 Uhr in der kath. Kirche St. 
Johannes der Täufer ein Konzert mit dem Titel „Orgel rockt - Tour 
5“. Patrick Gläser stellt dafür aus den beliebtesten Titeln der Touren 
1-4 ein „Best of“ aus Rock, Pop und Filmmusik für die Kirchenorgel 
zusammen. Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden werden erbe-
ten. Ein Teil der Kollekte ist für die Kirchengemeinde bestimmt. Ver-
anstalter ist die Seelsorgeeinheit Waibstadt. 

„Orgel rockt“ ist ein mitreißendes Solo-Konzertprojekt für die Kir-
chenorgel. Seit November 2009 spielt der Öhringer Organist und 
Chorleiter Patrick Gläser aus Gehör, Herz und Gedächtnis heraus 
seine Coverversionen bekannter Titel aus den drei großen Genres 
Rock, Pop und Film. Seit Januar 2018 läuft das aktuelle Programm 
als „Best of“ Orgel rockt. 

Inzwischen fanden in gut neun Jahren rund 320 Konzerte mit mehr 
als 68.000 Zuhörern statt. Höhepunkte waren u.a. Auftritte in Schwe-
den, Russland, Österreich und der Schweiz, im Mariendom zu Hil-
desheim und 2016 zusammen mit den Wise Guys in deren Konzert 
in Weinsberg. Im Oktober 2017 war „Orgel rockt“ bei der Hope-
Gala im Dresdener Kulturpalast live zu erleben, und im Juni 2018 im 
Wormser Dom zu einem Konzert anlässlich des 1000-jährigen Dom-
jubiläums. 

Vier CDs sind bisher erschienen, „Live-CD 2010“ und „Live-CD 
2012/13 - Tour 2“, sowie die CD mit dem Programm der „Tour 3“ und 
im Dezember 2018 die „Live-CD 2016/17 - Tour 4“. 

Wie vertragen sich diese Musik und der Kirchenraum? Zehntausen-
de Menschen, die bereits zu den Konzerten in die Kirche gekommen 
sind, um sich von der Musik, die sie aus Höhen und Tiefen ihres 
Lebens kennen, mit der Orgel wieder neu berühren zu lassen, ha-
ben entschieden. „Orgel rockt“ ist das bedeutendste Projekt von 
Patrick Gläser. Er ist außerdem nebenberuflich 

Kirchenmusiker in Öhringen (BW) und betreibt dort das Tonstudio-
projekt SOUNDmanufaktur mit dem Schwerpunkt Audiomarketing. 
In verschiedenen Bühnen-Produktionen wirkt er als Solist oder 
Sprecher mit. Zusammen mit Karin Friedle-Unger tourt er im Duo als 
Pianist und Begleiter. Für „Orgel rockt“ arrangiert er Rock- und Pop-
songs und symphonische Filmmusiken - für die Besetzung Orgel + 
Gänsehaut. 

Informationen zu den CDs, zu Spielorten und Terminen gibt es im 
Internet unter www.orgel-rockt.de oder auf der Facebookseite „or-
gel.rockt“. 

Kontakt: Patrick Gläser, Schafgasse 14, 74613 Öhringen 
‚ 07941 9695970, pg@orgel-rockt.de, 
www.facebook.de/orgel.rockt

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 

„Tour de Seelsorgeeinheit“ - Teil 2 
Nachdem wir mit viel Spaß und et-
was Anstrengung am 25. Mai durch 
den ersten Teil unserer Seelsorge-
einheit geradelt sind, wollen wir jetzt 
am Samstag, 28. September, die 
restlichen Orte und Kirchen kennen-
lernen. Jeder ist willkommen, egal 
ob mit E-Bike oder mit einem nor-
malen Fahrrad. Es gibt genaue Ab-
fahrtszeiten, sodass man sich auch 
zwischendrin anschließen oder vor-
zeitig verabschieden kann. Jeder 
muss selber an den Ausgangspunkt 
kommen und später für seine Rück-
fahrt sorgen. 
Bildnachweis: Pfarrbriefservice, 
Gabriel Kerrin 

Das Vorbereitungsteam besteht aus Franz Sommerauer, Theo 
Seitz, Klaus Wittmann und Carola von Albedyll. Bei Fragen können 
Sie sich jederzeit an eine dieser Personen wenden. Das Pfarrbüro 
kann Ihnen auch den Kontakt vermitteln: info@se-waibstadt.de und 
07263-409210. 
Bei unklarer Wetterlage informieren wir am Tag der Radtour auf un-
serer Homepage unter „Aktuelles aus der SE“, ob die Tour stattfin-
det. Wir freuen uns auf viele Radler. 

Teil 2 der Radtour am Samstag, den 28.September 2019 (18,5 km) 
10.00  Treffpunkt bei der kath. Kirche Epfenbach, 
 Friedrich-Blink-Str. 6 - Impuls in der Kirche 
10.30 - 11.15  Fahrt nach Spechbach 
11.15 - 11.45  Impuls in der Kirche Spechbach und kleine Pause 
11.45 - 12.15  Fahrt nach Eschelbronn 
12.15 - 12.45  Impuls in der Kirche Eschelbronn und kleine Pause 
12.45 - 13.00  Fahrt nach Neidenstein 
13.00 - 13.30  Impuls in der Kirche Neidenstein und kleine Pause 
13.30 - 14.15  Fahrt nach Daisbach 
14.15 - 15.00  Kleines Vesper und Segen

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am 24.9.2019 
9.00 – 11.00 Uhr im kath. Gemeindesaal Helmstadt 

 
Thema: Die drei großen „V`s“ 

 

V für Verzeihen 

 V für Versöhnen 

  V für Vergessen 

 
Vergeben ist eines der schwersten Dinge im Miteinander. Und doch 
steht jeder von uns vor dieser zwischenmenschlichen 
Herausforderung. Kann ich vergeben, muss ich vergeben? Kann ich 
anderen verzeihen, kann ich mir verzeihen? 
Gemeindereferentin Frau von Albedyll wird mit uns diesem Thema 
und diesen Fragen nachgehen. 
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Amtsblatt Elsenztal – Lobbach

Veranstaltungen der Kath.  
Landfrauenbewegung Freiburg

Spirituelles Wandern „… und neu beginnen, ganz neu“ vom 05.-
06.10.19 im Elsaß, Mont Sainte-Odile Wandern von Ottrott bis auf 
den Mont Sainte Odile mit Impulsen von Frauen aus der Bibel.

Auszeit für Frauen und Kinder vom 28.10.-01.11.19 im Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) „Raus in die Natur“ - Die 
Natur als Kraftquelle entdecken! Mit kreativem Gestalten, Bewe-
gung, Naturbegegnung und Körperwahrnehmung. Mit Kinderbe-
treuung.

Auszeit für Frauen und Kinder vom 28.10.-01.11.19 im Haus Ma-
rienfried, Oberkirch (Ortenau) „Ich mache es mir leicht“. Die ei-
genen Bedürfnisse wahr nehmen dürfen, Leichtigkeit erleben. Mit 
Kinderbetreuung.

Wohlfühl-Wochenende „Geschenkte Zeit - wie wir mit Freude 
älter werden“ vom 08.-10.11.19 in St. Ulrich (bei Freiburg) Zur 
Ruhe kommen, der Freude im Leben nachspüren, Beispiele spiritu-
eller Frauen erleben.

Kleine Auszeit „Sehnsucht nach weniger“ vom 22.-24.11.19 im 
Kloster Hersberg, Immenstaad. Weniger Rummel, Planung, An-
spannung. Tauchen Sie ein in eine besinnliche Zeit - zur Einstim-
mung auf Advent und Weihnachten.

Seminar „Familienstellen - Ein Versöhnungsweg“ vom 22.-
24.11.19 Bildungshaus St Bernhard, in Rastatt Verstrickungen 
und Bindungen ans Licht bringen und Lösungen finden.

Seminar „In Hülle und Fülle“ vom 29.11.-01.12.19 BDB Musik-
akademie, Staufen mit Körper- und Stille-Erfahrungen, Musik und 
Bewegung, spirituellen Impulsen Fülle erleben.

Besinnungswochende „In Berührung mit den Engeln des Le-
bens“ vom 25.-26.01.20 im Kloster Hersberg, Immen-staad En-
gel in bibl. Geschichten, spirituellen Impulse und Meditationen ken-
ne lernen und erfahren. Zu unseren Angeboten sind alle interessier-
ten Frauen herzlich eingeladen. 

Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg
Tel. 0761 5144-243 | E-Mail: info@kath-landfrauen.de
www.kath-landfrauen.de 

Neuapostolische Kirche- 
Gemeinde Eschelbronn 
Datum  Tag  Uhrzeit  Ort  Veranstaltung
Do.  19.09.   Esslingen /   Seniorenausflug für
   Ludwigsburg  den Bezirk Eberbach
Fr.  20.09.  17.30 Uhr  Schwetzingen  Trauergesprächkreis für den 
    Apostelbereich Karlsruhe
Fr.  20.09.  20.00 Uhr  Heidelberg  Jugendabend für die Bezirke
    Heidelberg & Eberbach
Sa.  21.09.  10.00 Uhr  Bammental  Probe Bezirkschor 
    Heidelberg & Eberbach
So.  22.09.  09.30 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
Mi.  25.09.  20.00 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
Die Proben für den Gemeindechor finden immer Montags 20.00 
Uhr statt. Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unse-
re Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. Weitere Informationen über unsere Gemeinde fin-
den Sie im Internet unter: http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn




